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Ergebnisse der BürgerInnenbefragung
in der Stadt G.

durchgeführt im Rahmen des
Projektes „Wir im Labertal“

Wir 
und die Zukunft



Grundgesamtheit : alle BewohnerInnen
der Stadt G.
ab 18 Jahren

Stichprobe: Zufallsstichprobe, insgesamt 
450 ausgegebene Fragebögen

Zur Befragung:

Auswertbarer Rücklauf:

377 Fragebögen (84%!!!!)

55% aus G.
42% aus einem umliegenden Stadtteil
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Zukunftserwartungen im 
Detail – Teil 1
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Zukunftserwartungen im 
Detail – Teil 2
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Derzeitiger Zustand verschiedener Bereiche
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Derzeitiger Beitrag und Zutrauen...
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Was tun?
Was tun!

Mögliche (Erfolgs-)Kriterien:

• Biografie-Relevanz

• Partizipation

• Kooperation

• Kommunikation



Was braucht´s?
Was ist zu entwickeln?

„Kompetenzen“:

• Animation (Beseelen)

• Ästhetik (Hinschauen)

• Perspektive (Hoffnung geben)

• Vision (Ziele haben)


